
 

 

 

 

Jahresabschluss und Gewinnverwendung 

 

 

Bericht des Aufsichtsrats 

an die Hauptversammlung der 

Finexity AG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

29. Juni 2026 

  

 

 

 

 

 

 

, 

 

 

 



Bericht des Aufsichtsrates der Finexity AG für das Geschä�sjahr 2025 

 

Jahresabschluss und Gewinnverwendung 

An die Ak"onärinnen und Ak"onäre der Finexity AG  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

der Aufsichtsrat hat im Geschä'sjahr 2025 die ihm durch Gesetz und Satzung übertragenen Aufgaben erfüllt. Er 

wurde sowohl in Sitzungen als auch in Einzelgesprächen vom Vorstand umfassend über die Lage der Gesellscha' 

informiert und hat die erforderlichen Beschlüsse gefasst. Darüber hinaus hat der Vorstand den Aufsichtsrat über 

sons"ge wich"ge Ereignisse informiert und damit seine gesetzliche Informa"onspflicht vollständig erfüllt.  

Herr Andreas N. Hülsmann hat zum Ende des 27.05.2025 sein Mandat als Aufsichtsrat niederlegt, und war somit 

für das Geschä'sjahr 2025 vom 01.01.2025 bis zum 27.05.2025 Mitglied des Aufsichtsrats. Herr Roger Bigger 

wurde am 27.05.2025 von der Hauptversammlung zum Mitglied des Aufsichtsrates gewählt und war sodann bis 

zum 31.12.2025 Mitglied im Aufsichtsrat. Herr Prof. Dr. Ulf Schneider, Herr Chris"an Weber und Herr Chris"an 

Wenzel waren während des gesamten Geschä'sjahres 2025 (vom 01.01.2025 bis zum einschließlich 31.12.2025) 

Mitglieder des Aufsichtsrats. Herr Christain Wenzel war vom 01.01.2025 bis zum 27.05.2025 Vorsitzender des 

Aufsichtsrates und wurde am 31.05.2025 aus dem Kreis des neuen Aufsichtsrats erneut zum Vorsitzenden 

gewählt. Gleiches gilt für Prof. Dr. Ulf Schneider, der damit ganzjährig stellvertretender Vorsitzender des 

Aufsichtsrats war.   

Im Geschä'sjahr 2025 fanden 38 (achtunddreißig) Aufsichtsratssitzungen am 17.01.2025, 31.01.2025, 

17.02.2025 (zwei Sitzungen), 24.02.2025, 13.03.2025, 18.03.2025 (zwei Sitzungen), 28.03.2025, 31.03.2025 (zwei 

Sitzungen) 01.04.2025, 02.04.2025, 10.04.2025, 22.04.2025, 26.05.2025, 27.05.2025, 31.05.2025, 10.06.2025, 

12.06.2025, 23.06.2025, 30.06.2025, 02.07.2025, 14.07.2025, 16.07.2025, 17.07.2025, 01.08.2025, 07.08.2025, 

19.08.2025, 03.09.2025, 22.09.2025, 07.10.2025, 10.10.2025, 13.10.2025, 16.10.2025, 20.11.2025, 27.11.2025, 

19.12.2025 staC.  

Der Aufsichtsrat hat im Geschä'sjahr keine Ausschüsse gebildet. Alle Themen wurden im Plenum des 

Aufsichtsrats beraten und entschieden. Zu allen Aufsichtsratssitzungen wurden Protokolle erstellt. 

Die regelmäßigen mündlichen und schri'lichen Berichte des Vorstands umfassten neben der allgemeinen 

Unternehmenslage auch bedeutende Einzelthemen. Zus"mmungsbedür'ige Geschä'e wurden vom Vorstand 

stets ordnungsgemäß dem Aufsichtsrat zur Entscheidung vorgelegt. 

Die wirtscha'liche Entwicklung des Unternehmens sowie die Vermögens-, Liquiditäts- und Ertragslage bildeten 

zentrale Schwerpunkte der kon"nuierlichen Beratungen des Aufsichtsrats. Neben der Überwachung dieser 

finanziellen Aspekte sorgte der Aufsichtsrat durch regelmäßige Überprüfungen der Unternehmensführung für die 

Einhaltung von Rechtmäßigkeit, Ordnungsmäßigkeit und Wirtscha'lichkeit.  

Diese Überprüfungen umfassten nicht nur die Analyse der organisatorischen Strukturen und Prozesse, sondern 

auch die Kontrolle der Einhaltung gesetzlicher Vorschri'en, die Funk"onsfähigkeit des Risikomanagementsystems 

sowie die Effizienz interner Kontrollmechanismen. Zur Sicherstellung dieser umfassenden Aufsicht fanden im 

DurchschniC alle sechs bis acht Wochen Gespräche mit dem Vorstand staC, um aktuelle Entwicklungen zu 

besprechen und notwendige Maßnahmen zu erörtern. 

Besondere Schwerpunkte der Tä"gkeit des Aufsichtsrats waren:  

 Beratende Zusammenarbeit beim Börsengang  

 Beratende Unterstützung bei der Platzierung Kapitalmaßnahmen  

 Beratende Zusammenarbeit bei der Platzierung von Emissionen  

 Überprüfung der Wirksamkeit des Risikomanagements und der internen Kontrollsysteme 

 Evaluierung und beratende Begleitung strategischer Entscheidungen des Vorstands 

 Regelmäßige Kontrolle der organisatorischen Strukturen und Abläufe im Unternehmen 



Für das Geschä'sjahr 2025 wurden dem Aufsichtsrat gemäß § 170 AktG der Jahresabschluss vorgelegt.  

Der Abschlussprüfer hat den uneingeschränkten Bestä"gungsvermerk erteilt.  

Nach abschließender Prüfung erhebt der Aufsichtsrat keine Einwendungen. Er hat den Jahresabschluss 2025 

gebilligt. 

Der Aufsichtsrat hat den Gewinnverwendungsvorschlag des Vorstands im Hinblick auf die wirtscha'liche Lage, 

die Liquiditätssitua"on sowie die Bilanz- und AusschüCungspoli"k der Gesellscha' unter Berücksich"gung der 

berech"gten Interessen der Ak"onäre geprü'. Der nach den Vorschri'en des Handelsgesetzbuchs aufgestellte 

und festgestellte Jahresabschluss der Finexity AG zum 31. Dezember 2025 weist einen Bilanzverlust 

Jahresfehlbetrag in Höhe von gesamt EUR 1.198.182,50 aus. Demzufolge soll der Verlust wie folgt verwendet 

werden: 

1. Verteilung an die Aktionäre EUR 0,00 je 

dividendenberechtigte 

Stückaktie 

EUR 0,00 

2.  Einstellung in Gewinnrücklagen EUR 0,00  

3.  Verlustvortrag EUR 6.829.283,20 

4.  Bilanzverlust EUR 8.027.465,70 

 

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und allen Mitarbeitenden für ihre engagierte Arbeit und ihren Beitrag zum 

erfolgreichen Verlauf des Geschä'sjahres 2025 seinen Dank aus. 

 

 

Hamburg, den 29. Juni 2026   

 

 

Im Namen des Aufsichtsrats,  

vertreten durch den Vorsitzenden  

Herrn Chris"an Wenzel 

 

 

 


